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Beziehung und Bildung – für ein gutes Leben 

200 Jahre Klosterschulen Offenburg 

 

Liebe Schülerinnen, liebe Eltern, 

nicht zu glauben, schon wieder geht ein Schul-

jahr zu Ende und die Sommerferien stehen be-

vor! Gerne möchte ich Ihnen und euch noch ei-

nige Eindrücke und Informationen mitgeben. 

Schuljubiläum: 200 Jahre Klosterschulen Of-

fenburg 

Geprägt war das zweite Halbjahr dieses Schul-

jahrs von unsrem Schuljubiläum: Und endlich 

gab es wieder ein richtig tolles Schulfest! Ich 

habe die Atmosphäre genossen und war bein-

druckt, was die Schülerinnen und Kollegen auf 

die Beine gestellt haben. Aber auch alle anderen 

Veranstaltungen wie Festvorträge, Konzerte, Bi-

schofsmesse, Kunstausstellung, Zweierpasch-

Konzert, Vorführung des Schulfilms in der Aula 

und Festakt in der Reithalle waren wirklich ge-

lungen und haben das Besondere unserer Schule 

immer wieder spüren lassen. Allen Schülerinnen 

sowie den Kolleginnen und Kollegen an dieser 

Stelle ein ganz großes Dankeschön! Das war ge-

lebte Schulgemeinschaft!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind stolz auf unsere Eltern! Danke! 

2500 Gäste bewirten und Sitzmöglichkeiten 

zu schaffen, das ist eine enorme Herausfor-

derung, die die Eltern am Schulfest ge-

stemmt haben. Beeindruckt hat mich vor al-

lem, dass die Helferlisten sich in unglaub-

lich kurzer Zeit gefüllt haben, wie die El-

ternbeiratsvorsitzenden mir berichteten. 

Vielen, vielen Dank an alle Helferinnen und 

Helfer! Bei Frau Meyer, Herrn Geiler und 

Herrn Jaeckel, der die Leitung und Koordi-

nation übernommen hatte, möchte ich mich 

ganz besonders bedanken. Ohne den un-

glaublichen Einsatz dieser Eltern wäre das 

nicht vorstellbar gewesen! 

https://www.aphorismen.de/zitat/18179


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitung Realschule  

Wie sich vielleicht schon herumgesprochen hat 

und wie die Presse schon vermeldete, wird Frau 

Heckner ihre Stelle als Leiterin der Klosterreal-

schule zum neuen Schuljahr nicht antreten. Aus 

persönlichen Gründen wechselt sie kurzfristig 

an eine Schule nach Luxemburg. Daher wird 

die Stelle bei uns an der Realschule nun ausge-

schrieben und wir hoffen, dass im Herbst klar 

ist, wie es weitergeht. Zum Glück haben wir 

mit Frau Müller eine absolut kompetente Lei-

tungskraft, die die Vakanz hervorragend auf-

fängt. Dafür bin ich sehr, sehr dankbar! 

Verkehrssicherheit Schulhof 

Aus gegebenem Anlass möchte ich nochmals 

darauf hinweisen, dass alle motorisierten Fahr-

zeuge nur über das Karstadttor einfahren dür-

fen. Der Haupteingang ist Fußgängern und Rad-

fahrern vorbehalten. Radfahrer fahren bitte auf 

dem Schulgelände mit Schritttempo!  

Fundsachen 

Es ist erstaunlich, wie viele Fundsachen nie ab-

geholt werden. Am Ende des Schuljahres wer-

den alle Gegenstände wieder bei den Emmaüs-

Brüdern in Straßburg abgegeben. Informationen 

findet man auf: http://emmaus.by-

ethost4.com/allemand/category/startseite/. 

Liebe Schülerinnen, schaut doch bitte nochmals 

nach, ob noch Sachen von euch abgegeben wur-

den. 

Spende vom Weihnachtskonzert 2022 in Is-

rael überreicht 

 

Über vierhundert Euro konnten unserer Partner-

schulen in Israel, die auf Spenden angewiesen 

http://emmaus.byethost4.com/allemand/category/startseite/
http://emmaus.byethost4.com/allemand/category/startseite/


ist, während eines Austauschs überreicht wer-

den. Der Gründer der Schule, Bischof Chacour, 

nahm persönlich das Geld entgegen und stand 

für Fragen zur Verfügung. 

 

Schuljahresende und Wiederbeginn 

Am 25. Juli beginnen die Ferien, ein Tag vor 

den staatlichen Schulen. Die Zeugnisse werden 

zur 4. Stunden um 10:15 ausgeteilt. Danach en-

det der Unterricht.  

Das neue Schuljahr beginnt am 11. September 

zur ersten Stunde! Die neuen Fünftklässler sto-

ßen erst am Dienstag, den 12. September hinzu. 

Am Nachmittag ist für alle Schülerinnen schul-

frei. Informationen zum Schuljahresanfang fin-

det man vor Schulbeginn auf der Homepage un-

serer Schule. 

Auf Wiedersehen! 

Mit diesem Brief möchte ich mich von Ihnen 

und euch allen verabschieden. 12 Jahre als 

Schulleiter des Gymnasiums liegen hinter mir 

und mir ist diese Schule wirklich ans Herz ge-

wachsen.  

„Beziehung und Bildung – für ein gutes Leben“ 

heißt unser Jubiläumsmotto. Dass ich jeden Tag 

gerne in die Schule gekommen bin, lag vor al-

lem daran, dass in dieser Schule Beziehung ge-

lebt wird und Bildung kein Selbstzweck ist. Das 

drückt sich in unzähligen Projekten und Aktio-

nen aus, die es nicht nur in den Grünen Wochen 

gibt. Das drückt sich darin aus, dass es viele en-

gagierte Menschen gibt – Schülerinnen, Kolle-

ginnen und Kollegen und Eltern, mit denen es 

Spaß macht zusammenzuarbeiten. Das drückt 

sich darin aus, dass gemeinsame Ziele und 

Werte die Schulgemeinschaft verbinden.  

Ich bin dankbar dafür, dass ich zwölf Jahre die 

Schule mit euch und mit Ihnen auf dem Funda-

ment des christlichen Glaubens gestalten und 

weiterentwickeln durfte.  

Ich bin sicher, dass mit Frau Falk mir jemand 

nachfolgt, die sich im gleichen Maße mit der 

Schule identifiziert und wünsche ihr viel Freude 

und Geschick in ihrer neuen Aufgabe. 

Jetzt freue ich mich auf eine spannende Auszeit, 

die vor mir liegt und wünsche der Schule, euch 

allen und Ihnen allen Gottes Segen! 

In Namen des gesamten Schulleitungsteams 

wünsche ich erholsame und schöne Ferien!  

Ihr  

 


